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Hallo liebe Fußballfreunde, hallo FV WaRe Fans, 

herzlich willkommen in der „Staenders-Holzbau-Arena“ in Walbertsweiler, zum zwölften Spieltag der 
Landesliga Staffel III. Zum heutigen Heimspiel dürfen wir den FC Radolfzell mit seinen Anhängern 
herzlich begrüßen. 

Vor zwei Wochen beim Heimspiel gegen den FC Überlingen war es endlich soweit. Die Jungs von 
Torsten Ruddies und Florian Müller konnten endlich den ersten Sieg in dieser Saison einfahren. Die 
Basis für den Sieg war dabei sicherlich die Defensivleistung der gesamten Mannschaft. Endlich hat 
es die Mannschaft geschafft, die Konzentration von Beginn an hochzuhalten, eng am Gegner dran 
zu sein und ihm das Leben schwer zu machen. So haben wir es geschafft, dass der FC Überlingen 
über die gesamte Spielzeit so gut wie keine Torchancen hatte. Darüber hinaus hat es auch mit dem 
Toreschießen geklappt. Und auch wenn tatsächlich noch das ein oder andere zusätzliche Tor mög-
lich gewesen wäre, reichten diesmal zwei Tore zum hochverdienten 2:1 Sieg. 

Am vergangenen Wochenende beim FC Öhningen-Gaienhofen lief es dann leider etwas anders. 
Trotz gutem Start und auch guten Torchancen haben wir es leider nicht geschafft, in Führung zu 
gehen. Nach der Halbzeit wurden dann die Gastgeber etwas stärker. Und was uns nicht gelungen 
war, das gelang an diesem Tag den Öhningern. Diese konnten eine ihrer Chancen nutzen und gin-
gen in der 70. Minute in Führung. Am Ende, als das Risiko dann erhöht werden musste, nutzte 
Öhningen dann eine Konterchance eiskalt aus und erhöhte auf 2:0. Das 3:0 war dann noch ein wirk-
licher Sonntagsschuss. Das Endergebnis spiegelte entsprechend nicht wirklich den Spielverlauf 
wider. Und hätten wir es geschafft in Führung zu gehen, wäre das Spiel eventuell auch anders ge-
laufen. Aber hätte ist leider nur Konjunktiv.  

Heute haben wir wieder die Möglichkeit, das Ganze besser zu machen. Mit dem FC Radolfzell 
kommt heute eine Mannschaft nach Walbertsweiler, die sich die bisherige Saison vermutlich anders 
vorgestellt hat. Dennoch ist die Mannschaft sicherlich besser als ihr aktueller Tabellenplatz. Unab-
hängig davon gibt es für uns aber sowieso keinerlei Gründe, irgendeinen Gegner zu unterschätzen. 
Wir müssen wieder alles in die Waagschale. Und wenn wir es wieder schaffen, dem Gegner keinen 
Platz zu lassen und lästig zu sein, sowie unsere Chancen zu nutzen, dann können wir auch gegen 
Radolfzell drei Punkte holen. Dass es geht, haben wir ja mittlerweile gesehen. Und ich hoffe, dass 
auch unsere Fans wieder alles geben und die Jungs unterstützen. 

Die Zweite musste vergangene Woche leider einen kleinen Rückschlag hinnehmen. Beim Derby in 
Sauldorf hieß es am Ende 2:1 für die Heimmannschaft. Durch dieses Ergebnis ist die Spitzengruppe 
in der Tabelle wieder etwas größer geworden. Platz eins (SG Winterspüren-Zoznegg) und Platz fünf 
(VfR Sauldorf) trennen nur sechs Punkte. Wir mit 19 Punkten stehen auf Platz drei und damit genau 
in der Mitte. An diesem Wochenende wartet bereits das nächste Derby. Am morgigen Sonntag ist 
der SV Meßkirch 2 zu Gast in Rengetsweiler. Dies ist ganz sicher auch keine einfache Aufgabe. Will 
man aber vorne mit dabei bleiben, sollte ein Sieg eingefahren werden. 

Die Dritte war vergangenes Wochenende spielfrei. Auf den Tabellenplatz hatte dies allerdings keine 
Auswirkungen. Die Jungs rund um Jan Künstle, Heiko Böhler und Simon Weishaupt verweilen wei-
terhin auf Platz acht. Morgen muss die Mannschaft zur SG Emmingen-Liptingen 2. Anpfiff in Emmin-
gen ist um 13 Uhr. Mit einem Sieg könnte der Gegner überholt und somit mindestens ein Platz gut 
gemacht werden. 

Wie immer, freuen sich alle Mannschaften über tatkräftige Unterstützung. Am Ende bleibt mir nur, 
uns allen wieder spannende Spiele mit dem richtigen Ausgang für den FV WaRe zu wünschen. 

Viele Grüße, Stefan Groganz 

Das Vorwort unseres 

„Vorstand Sport“ 

Stefan Groganz 





Hallo Fans, Gönner und Fußballfreunde des FV WaRe, 
  
wieder einmal darf ich euch alle recht herzlich zum heutigen Heimspiel willkommen hei-
ßen.  Ebenfalls begrüße ich den heutigen Gast aus Radolfzell mit ihrem Trainer Philip Weid-
mann, sowie den heute eingeteilten Schiedsrichter Andreas Holub und seinen Assistenten Uwe 
Seifert und Michael Gassmann. 
  
Vor 2 Wochen konnten wir endlich den lang ersehnten ersten Dreier einfahren. Beim Heimspiel 
gegen den FC Überlingen zeigte man eine starke Leistung und behielt die Punkte absolut ver-
dient. Von Beginn an verteidigten wir rigoros, suchten und gewannen die Zweikämpfe und konn-
ten in der Offensive immer wieder gefährliche Akzente setzen. Mehrfach hatten wir den Tor-
schrei auf den Lippen, jedoch dauerte es bis zur 40. Minute, ehe Fabi Osswald sehenswert zur 
verdienten Führung und 1:0 Halbzeitstand traf. 
Nach der Pause versuchte Überlingen mehr Druck aufzubauen, ohne jedoch zwingende Tor-
chancen zu bekommen. In der 61. Minute führte dann eine Unachtsamkeit im Spielaufbau zum 
überraschenden Ausgleich. Wir zeigten uns aber wenig beeindruckt, spielten weiter aggressiv 
und versuchten den Sieg einzufahren. Pech hatten wir, als ein Abschluss von Fabi Roth an den 
Pfosten krachte. Als sich der ein oder andere gedanklich vielleicht schon mit einem Punkt be-
fasste kam der Ball im Sechzehner zu Sami Fischer, der Torhüter Ritzler ausstiegen ließ und 
zur Führung traf. Danach brachte man die restlichen Minuten routiniert zu Ende und der erste 
Sieg war perfekt. 
  
Den Schwung dieser Partie wollte man auch zum schweren Auswärtsspiel beim FC Öhningen/
Gaienhofen mitnehmen. Wir wirkten zu Beginn präsent, waren bissig in den Zweikämpfen und 
ließen wenig zu. Anders als im Zeitungsbericht geschrieben, hatten wir aus meiner Sicht gerade 
in der Anfangsphase der Partie gute Möglichkeiten, um in Führung zu gehen. Diese konnten 
nicht verwertet werden und somit ging es torlos in die Pause. 
In der zweiten Hälfte konnte man dann nicht mehr an die erste Halbzeit anknüpfen, die Heimelf 
wurde stärker und kam nun zu gefährlichen Aktionen. Wir selbst konnten nach vorne nur noch 
sporadisch Aktionen setzen. In der 70. Minute folgte dann der 0:1 Rückstand. In der Schluss-
phase versuchte man mit aller Macht den Ausgleich zu erzielen und kam nochmals zu einer 
„dicken“ Chance, die aber wieder nichts einbrachte. Gegen Ende der Partie wurden wir dann 
nochmals 2 mal ausgekontert, was zum 3:0 Endstand führte. 
  
Leider ist es uns nicht gelungen mit einem weiteren Punkt bzw. weiteren Punkten den An-
schluss herzustellen. 
Zum heutigen Heimspiel erwarten wir nun den auf Platz 12 stehenden FC Radolfzell. Die Sai-
son verläuft bisher für die Mannschaft von der Mettnau alles andere als erwartet und man muss-
te bereits einen Wechsel auf der Trainerbank in Kauf nehmen. Olli Sorg gab den Platz frei und 
für ihn übernahm Philip Weidmann. 
Ich selbst habe den FC Radolfzell vor der Saison im oberen Drittel gesehen und bin immer noch 
der Meinung, dass man sie am Ende der Saison im oberen Drittel finden wird. Sie verfügen über 
eine gute Mischung aus erfahrenen, sowie jungen, technisch versierten Spielern. Die Mann-
schaft ist taktisch hervorragend geschult und spielt einen guten Fußball. Dies wird auch durch 
die Berichte der vergangenen Partien immer wieder bestätigt. 

Die Meinung unseres  

Cheftrainers  

Torsten Ruddies 



Die Favoritenrolle ist in dieser Partie wieder eindeutig geklärt. Wir nehmen die Außenseiter-
rolle aber gerne an und versuchen dem Gegner wieder als geschlossenes Team entgegen-
zutreten. 
  
Auch wenn ich mich hier zu den Vorwochen wiederhole, wird es auch heute wieder nur mit 
der richtigen Einstellung möglich sein zu punkten. Wir müssen, wie in den vergangenen 
Spielen, die Zweikämpfe wieder suchen, zeigen, dass wir sie gewinnen wollen und in der 
Offensive an unsere Stärke glauben. 

 
Ich bin aber der Überzeugung, dass wir dies auf den Platz bringen werden. 
  
Wir freuen uns wieder über eure lautstarke Unterstützung in dieser schweren, spannenden 
und hoffentlich fairen Partie. 
  
Sportliche Grüße 
Torsten Ruddies 

Die Meinung unseres  

Cheftrainers  

Torsten Ruddies 

Unser heftle gibt’s auch online: www.fvware.de 

Sie würden gerne ihre Werbung in unserem „Heftle“ sehen? 

 

Dann schicken sie uns doch einfach eine  

E-Mail an: heftle@fvware.de  

und wir informieren sie über unsere  

Sponsoringmöglichkeiten. 



Bitte unterstützt unsere Sponsoren indem ihr sie sie bei euren 

Einkäufen bzw. Aufträgen berücksichtigt! 



Hintere Reihe: 

Jan Sauter, Pascal Siebenrock, Christian Gabele, Daniel Gillert, Fabian Roth, Tristan Bleichner, Fabian Moser, 

Dominik Maier, Felix Hipp 

Mittlere Reihe: 

Patrick Wachter, Torsten Ruddies, Tim Vollmer, Michael Blum, Pascal Knoll, Tobias Schuhmacher,  

Matthias Stadler, Florian Müller 

Vordere Reihe: 

Dennis Hiller, Florian Seifried, Nico Marquardt, Niklas Gassner, Roberto Sutera, Nico Schlachter, Fabian Keller, 

Fabian Osswald 





FV WaRe—Erste Mannschaft 

Heutiger Spieltag: Quelle: www.fussball.de 

Letzter Spieltag: 





FV WaRe—Erste Mannschaft 

Landesliga Südbaden—Staffel 3 









Quelle: www.fussball.de 

Aktuell: 

Spiele gegeneinander: 





Unser heutiger Gast 

FC 03 Radolfzell 
Quelle: fc03radolfzell.de 

Bericht vom letzten Spieltag 

FC 03 Radolfzell − VfR Stockach 1:2 (1:1) 

Die erste Halbzeit begann mit einigen Chancen auf beiden Seiten. Nach einem Abpraller im Strafraum 

kam Paulo da Silva Harrabi zum Abschluss und erzielte das 1:0 für die Hausherren. Die Radolfzeller 

hatten in der Folge Schwierigkeiten in der Konterabsicherung und kassierten nach eigenem Ballverlust 

in der 18. Minute durch den Stockacher Henkel das 1:1. Danach waren die Gäste weiterhin präsent und 

konnten einige Chancen verbuchen. Auch Radolfzell blieb weiter gut im Spiel. 

Kurz nach der Halbzeit traf wiederum Henkel durch einen abgefälschten Schuss zum 1:2 für den VfR 

Stockach. Das Spiel ging temporeich weiter und der FC 03 Radolfzell konnte sich weitere Torchancen 

herausspielen. Gelegentlich gelang es den Stockachern, durch Konterspielzüge gefährlich zu werden. 

Der FC 03 dominierte die Schlussphase und versuchte vor allem, durch lange Bälle vor das Stockacher 

Tor zu gelangen, doch Stockach konnte das Ergebnis durch eine geschlossene Defensivleistung über 

die Zeit bringen. 

Tore: da Silva Harrabi (11.), Henkel (18., 46.). SR: Fin Brunner. 

Quelle: suedkurier.de 

Unser heftle gibt’s auch online: www.fvware.de 





 
50,00 Euro 

ermäßigt 30,00 Euro 



Fieberkurve—Zweite Mannschaft 

FC Schwandorf-Worndorf 2 

FV WaRe 2 

IMPRESSUM  

Herausgeber: FV Walbertsweiler-Rengetsweiler 1996 e.V.—www.fvware.de 

Redaktion: Jürgen Kaufmann—heftle@fvware.de 

Mit Beiträgen von: Stefan Groganz, Torsten Ruddies, Dominik Maier, Dennis Hiller, Nico Marquardt und Alex Fox 
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Das „Heftle“ gibt es kostenlos  im Vereinsheim oder beim Stadionsprecher. Außerdem online unter www.fvware.de  



Steckbrief—who is who beim FV WaRe 

Unser heftle gibt’s auch online: www.fvware.de 









Jetzt FV WaRe-Mitglied werden! 



Hintere Reihe: 

Pascal Wachter, Marius Löffler, Thilo Schmid, Linus Schilling, Thomas Resem 

Mittlere Reihe: 

Michael Droxner, Jürgen Speh, Niklas Jansen, Tobias Dukart, Jan Schlachter, Ralf Müller, 

Stefan Groganz 

Vordere Reihe: 

Noah König, Marvin Röder, Jonas Herbst, Luca Miller, Nico Beltermann, Florian Fürst,  

Jan Ehrenmann, Tino Masser 





FV WaRe—Zweite Mannschaft 

Kreisliga B Bodensee Staffel 2 





Kreisliga B Bodensee—Staffel 2—Saison 2023/24 





Hintere Reihe: 

Tino Masser, Marius Möll, Noah König, Jonathan Basso, Simon Weißhaupt 

Mittlere Reihe: 

Stefan Groganz, Christoph Fleisch, Peter Restle, Jan Schlachter, Daniel Moritz, Ralf Müller 

Vordere Reihe: 

Heiko Böhler, Tobias Moritz, Matthias Waldschütz, Luca Miller, Nico Beltermann,  

Stefan Teuscher, Andreas Kleiner, Niklas Zwick 





FV WaRe—Dritte Mannschaft 

Kreisliga C Bodensee Staffel 4 





Kreisliga C Bodensee—Staffel 4—Saison 2023/24 

Unser heftle gibt’s auch online: www.fvware.de 





Sie würden gerne 

ihre Werbung in 

unserem „Heftle“ 

sehen? 

 

Dann schicken sie uns 

doch einfach eine  

E-Mail an  

heftle@fvware.de  

und wir informieren 

sie über unsere  

Sponsoring-

möglichkeiten. 

FV WaRe—Torschützenliste 2023/2024 





FV WaRe—Jugendabteilung 





Woche für Woche sind 78.617 Unparteiische im Einsatz. 63.265 Schiedsrichter sind  über 18 Jahre und 13.166 

sind unter 18, darüber hinaus sind 2.186 weibliche Unparteiische. Leitbilder für die Schiedsrichter, die jetzt nicht 

nur in schwarz, sondern auch in grün, rot oder sogar gold antreten dürfen, sind die zehn deutschen Unpartei-

ischen, die auf der Liste des Fußball-Weltverbandes (FIFA) stehen und bei internationalen Spielen eingesetzt 

werden. Kaum ein anderes Land hat eine solch hohe Quote. Ein Beweis für die Qualität der DFB-Referees. 

Du interessierst dich für die Ausbildung zum Schiedsrichter?  

Doch wie alt muss ich mindestens sein, wo kann ich mich anmelden und wie umfangreich ist die Ausbildung?  

Mit den nachfolgenden Stichpunkten werden Voraussetzungen, Ausbildung und weitere wichtige Fragen beant-

wortet: 

Wie werde ich Schiedsrichter? 

Voraussetzungen: 

Mindestalter 14 Jahre, Mitglied in einem Verein, Interesse am Fußball, Einsatzbereitschaft für jährlich mindestens 

20 Spielleitungen und Teilnahme an Weiterbildungsveranstaltungen an acht bis zwölf Tagen pro Jahr. 

Ausbildung: 

Je nach Landesverband 20 bis 50 Unterrichtsstunden im Zeitraum von drei bis zwölf Ausbildungstagen innerhalb 

von einer Woche bis sechs Wochen. Dabei Einführung in die Grundzüge der Fußballregeln. 

Prüfung: 

Schriftliche (Beantwortung von Regelfragen) und auch körperliche Prüfung (zum Beispiel 1.300-m-Lauf in sechs 

Minuten). 

Einsätze: 

Nach Prüfung, je nach Alter im Junioren- und auch schon im Senioren-Bereich beginnend in den Basisklassen. 

Hierbei erfolgt möglichst Betreuung durch erfahrene Kollegen ("Paten"). 

Aufstieg: 

Bei Eignung können gegebenenfalls auf Kreis- und Bezirksebene zwei Klassen in einem Jahr übersprungen wer-

den. Ab Landesliga benötigt jeder Kandidat pro Spielklasse grundsätzlich ein Jahr. Bis in die Bundesliga sollen 

mindestens sechs bis acht Jahre veranschlagt werden. Die Eignung für die höhere Spielklasse wird durch Schieds-

richter-Beobachter festgestellt. 

Anmeldungen: 

Über den Verein, bei der örtlichen Schiedsrichter-Gruppe oder beim Bezirkslehrwart. 

Bist Du interessiert? Ruf doch einfach mal an oder schreibe eine E-Mail...  

Zuständig für den Bezirk Bodensee ist:  

Pasquale Vicedomini; Tel.: 07731-73245; E-Mail: vicedominipasquale@googlemail.com 



Neues aus der Jugendabteilung 



Der Vorstand hat das letzte Wort 





Der Vorstand informiert 

Der Winter kann kommen… 

NEUE HEIZUNG 
in Betrieb genommen. 

Die Firma DROXNER verhandelte einen Spitzenpreis mit dem  

Hersteller und installierte die Anlage kostenlos. 

VIELEN DANK 

Unterstütze unsere Sponsoren! Kauf vor Ort! 



https://www.facebook.com/Waldstadion.Rengetsweiler 


